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Anmeldung bei gleichstellungsbeauftragte@hbk-bs.de

3. Hochschulinterner Aktionstag

Wege zur familiengerechten 
Kunsthochschule
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Anmeldung bitte bis 6. Mai 2024 via gleichstellungsbeauftragte@hbk-bs.de
Leider sind nicht alle Seminarräume barrierefrei zugänglich. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte bei gleichstellungsbeauftragte@hbk-bs.de.

Anmeldung

Kinderbetreuung
Kinderbetreuung erfolgt durch das Braunschweiger Bündnis für Familien e.V. . 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie Kinderbetreuung in Anspruch nehmen und wie alt Ihr Kind ist. Vielen Dank!
05/021 Familienzimmer

Ausstellung „LET’S CARE!“ – 
Künstlerische Arbeiten zum Thema Care, Familie, Kunst & Studium

Diskussionsforum für Alle:
Wie werden wir eine familiengerechte Kunsthochschule? 

- Let’s care and get to work!  
Was bietet die HBK bereits? Was fehlt? Wo stockt es und was ist in Vergessenheit geraten? Gemeinsam sammeln wir Erfahrungen sowie 
Forderungen und diskutieren, wie die Anregungen des Aktionstags, den Weg zur familiengerechten KUNSThochschule skizzieren können. 

Mittagspause - 30 min.

Welche Herausforderungen und 
Chancen haben Kunsthochschulen 
im Bereich Vereinbarkeit? Wie 
wird Familiengerechtigkeit von 
(anderen) Kunst- und Musik-
hochschulen gestaltet? Kräft hat 
den Familienservice der HMTM 
Hannover mitaufgebaut und wird 
anhand von Good Practices als 
auch Scheitern mit uns diskutieren, 
was wir für die HBK mitnehmen 
können. 

Welche Hürden begegnen Studie-
renden der TU und HBK mit Kind? 
Welche Anregungen und 
Forderungen äußern sie? Lopez 
stellt die Ergebnisse ihrer 
qualitativen Forschung vor und 
diskutiert mit uns, wie eine (uto-
pische) CAREalität für studierende 
Eltern aussehen kann.

Wer oder was Familie ist und 
wie sie gegründet wird, hat sich 
in den vergangenen Jahrzehnt-
en vervielfältigt. Auf Basis von 
qualitativen Interviews gibt der 
Vortrag Einblick in LGBTIQ* Fam-
ilienentwürfe und diskutiert, 
was dies für eine familien- und 
queergerechte Kunsthochschule 
bedeutet.

Gemeinsam schauen wir uns die 
Auswirkungen der Klimakrise 
auf Carearbeit an und werden 
uns im Anschluss damit bes-
chäftigen, wie konkret vor Ort 
an der HBK eine care-zentrierte 
Hochschule in der Klimakrise 
aussehen könnte.

21 / 007

18 / 215

14 / 005

14 / 105

Feline Tecklenburg, 
Wirtschaft ist Care e.V.

Sarah Dionisius, 
Universität Köln

Luisa Perdomo Lopez, 
TU Braunschweig

Kristina Kräft, 
Familienservice 

Universität Göttingen

Familiengerechte 
Kunsthochschule 

- Wie geht das? 

Studieren mit Kind

Die HBK in der 
Klimakrise – wie 

eine sorge-zentrierte 
Hochschule den Her-
ausforderungen der 

Klimakrise 
trotzen kann! 

„Von lesbischen 
Müttern, Mapas 

und schwangeren 
Vätern“

 - Queere 
Elternschaft

Workshops / Vorträge

Keynote
Jacinta Nandi (Autorin)
Wie familien(un)gerecht ist die Kunst- und Kulturlandschaft in Deutschland und wie muss sich das endlich ändern? Jacinta Nandi, Autorin von 
„Die schlechteste Hausfrau der Welt“ und „50 ways to leave your husband“, alleinerziehende Mutter in Berlin und Bachmann-Nominee 2023 
wird uns sprachgewandt und humorvoll, aber nicht minder kritisch vermitteln, wo wir versagen und wie wir es besser machen 
müssen!

  
Gleichstellungsbeauftragte Margaux Erdmann
Gru  wort
Präsidentin Dr. Ana Dimke

Fast jede*r von uns ist (in)direkt vom Kita- und Pflegenotstand betroffen. Viele von uns befürchten, ihre Karriere und Träume zu riskieren, 
wenn sie Kinder bekommen oder die Pflege ihrer Liebsten übernehmen. Nicht nur die Coronakrise hat uns gezeigt, wie schnell Familien mit 
Kindern und Pflegebedürftigen hängen gelassen werden und dass dringend Handlungsbedarf herrscht. Was können wir an der HBK konstruk-
tiv zu einer echten Verbesserung beitragen? Wie können wir ein Ort zum Studieren und Arbeiten werden, der die Bedürfnisse von Familien ins 
Zentrum stellt und nicht als unpraktische Ausnahme abtut? Wie können wir vor allem Alleinerziehende und auch Regenbogenfamilien unter-
stützen? Welche Aufgaben muss die HBK erfüllen, damit Familie geschlechtergerecht gelebt werden kann? Und wer ist überhaupt Familie?
So viele Fragen, auf die wir gemeinsam Antworten suchen werden. 
Let‘s care und gemeinsam ins Gespräch kommen!

Alle Mitarbeiter*innen, Lehrende und Studierende sind herzlich willkommen. Wir brauchen alle Ihre unterschiedlichen Perspektiven!
Die Teilnahme für Mitarbeitende gilt als Arbeitszeit.
Studierende des Moduls „Forum HBK plus“ können die Teilnahme anrechnen lassen. 
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06/Alter Speisesaal

3. Hochschulinterner
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	lets care plakat weisse schrift
	lets care programm a3 mit infotext begruessung

